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Überwachungsinstrumente

> Grund-, Zwischen- oder Nachkontrollen 

auf Primärproduktionsbetrieben

> Kontrollen auf Verdacht/Meldung auf 

Primärproduktionsbetrieben

> Kontrollen der tierärztlichen 

Privatapotheken



Entwicklung der 

Überwachung

> Einführung der Kontrollen auf Seite 

Veterinärmedizin («blaue Kontrollen»)

> Start 2002, Frequenz alle 8 Jahre

> Zusammenlegen der «blauen» mit den 

«weissen» Kontrollen, Anpassung der 

Frequenz

> Start 2014, Frequenz alle 4 Jahre

> Einführung der Kontrollen der 

tierärztlichen Privatapotheken

> Start 2005, Frequenz alle 5 Jahre (Praxen mit 

Nutztieranteil)
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Grund-, Zwischen-, 

Nachkontrolle PrP (TAM)

> Die überprüften Bereiche haben sich an 

den aktuellen Anforderungen orientiert

> Anpassungen in der Gesetzgebung, 

Umsetzung im Vollzug und/oder im 

Kenntnisstand der Wissenschaft wurden 

aufgenommen

 Anpassung von Fragen

 Anpassung betreffend Erfüllung von 

Kontrollpunkten

> Viele Kontrollpunkte mit der 

Mitverantwortung des Tierarztes 

verbunden
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Grund-, Zwischen-, 

Nachkontrolle PrP (TAM)

> Meilensteine im Bereich TAM sind u.a.

> Erlass der Tierarzneimittelverordnung (TAMV, 2004)

> TAM-Vereinbarung (TAM-V) und TAM-Besuche, 

Etikettierung und Anwendungsanweisungen, 

Umwidmungsregeln, Buchführungspflichten, Kontrollen 

tierärztliche Privatapotheken, FTVP/FTVT-

Ausbildung/Weiterbildung

> Verbot der Kastration/Enthornung ohne 

Schmerzausschaltung (Pflicht seit 2005, mögliche 

Delegation seit 2008)

> Projekt StAR

> Revisionen TAMV (insbesondere 2016)

> Voraussetzungen Abschluss TAM-V, klarere 

Aufgabenzuteilung TA, Einschränkungen Vorratsabgabe, 

Neuregelung Besuchsfrequenzen
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Grund-, Zwischen-, 

Nachkontrolle PrP (TAM)

> Anfänglich ca. 20 Kontrollpunkte

> Aufbewahrung, Beschriftung/Dokumentation, Bezug, 

Vorratsabgabe, Schmerzausschaltung, TAM-V/-

Besuche, Behandlungsjournal, Inventarliste, FTVP, 

«detailliert»

> Ab 2014 nur noch 9 Kontrollpunkte

> Zusammenfassen von Kontrollpunkten, gleiche 

Themen, «oberflächlicher», vertieft bei ZK/NK

> Ab 2017 zusätzlicher Kontrollpunkt (AB-Abgabe)

> Anpassung an TAMV-Revision

> Zusatzfragen TAM

> Beziehen sich auf tierärztliche Pflichten

> Separates Blatt, nicht für Tierhalter bestimmt 
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Kontrollergebnisse PrP LU 

(TAM)
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Kontrollergebnisse PrP LU 

(TAM)
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Kontrollen auf 

Verdacht/Meldung PrP

> Mitteilungen von NFUP oder von Dritten

> Resultate aus Rückstandsmonitoring, 0-5 Fälle/Jahr, 

unangemeldete Kontrolle

> Hemmstoffbefunde Milchprüfung, 15-20 Fälle/Jahr, 

umgehende Kontrolle auf dem Betrieb / 

Milchliefersperre

> Meldungen von TA, Zoll, Privatpersonen, 0-1 Fälle/Jahr, 

v.a. unberechtigter Bezug (Import, fehlende Zulassung, 

falsche Bezugsquelle, etc.)

> Resultate

> Rückstände: «Unachtsamkeit» (Absetzfristen nicht 

beachtet, Fehlbedienung Melkanlage, Melkreihenfolge, 

Recyclierung Sulfonamide,…)

> Meldungen: unzulässige Importe aus FR und A
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Kontrollen in tierärztlichen 

Privatapotheken

> 5 Kontrollstellen für die gesamte CH

> Grossmehrheitlich werden die 

tierärztlichen Privatapotheken gut 

geführt, kaum kritische Mängel

> Abweichungen v.a. im Bereich:

> Dokumentation (z.B. TAM-Besuche, FTVT, 

Equidenstatus)

> Korrektes Ausfüllen von Rezepten (neu eRF)

> Aufbewahrung, Dokumentation kontrollierte 

Substanzen (Betäubungsmittel)
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Zusammenfassung

> Umsetzung der Vorgaben im Bereich 

TAM-Besuche und FTVT war etwas «zäh» 

und hat gedauert, hat aber insgesamt 

einen guten Stand erreicht

> Umsetzung der Vorgaben im Bereich 

Neuregelungen Abgabe AB auf Vorrat ist 

insgesamt erfreulich (von Anfang an), 

ebenso diejenige im Bereich IS-ABV

> Die «Hausaufgaben» sind gemacht, aber 

kein Ausruhen auf den Lorbeeren 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gesundheits- und Sozialdepartement 

Veterinärdienst (VETD)
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6002 Luzern

Telefon 041 228 6135
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